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er NEWS
Melanie, warum engagierst du dich in der Politik 
und weshalb möchtest du Gemeinderätin in Steyr 
werden? 
 
Weil ich fest davon überzeugt bin, etwas  
verändern und bewegen zu können! 

Für wen möchtest du dich besonders einsetzen? 

Mir ist es wichtig, als Ansprechpartnerin für alle  
Generationen und Gesellschaftsschichten da zu 
sein. Niemand sollte die Scheu haben auf mich 
zuzukommen, um mich auf seine/ihre Bedürfnisse 
hinzuweisen.  
Aufgrund meines Alters sehe ich mich aber  
besonders als Sprachrohr für die Jugendlichen in 
Steyr. Ich möchte den jungen Menschen  
vermitteln, dass es ein tolles Gefühl ist, wenn 
man gemeinsam für eine Sache eintritt und etwas 
bewegen kann! Ich wünsche mir mehr junge, 
engagierte Menschen – das Potential ist auf jeden 
Fall da! 

Wie siehst du deine  
Chance auf einen  
Gemeinderatssitz? 
 
Da ich auf  
Listenplatz 20  
gereiht bin, besteht 
für mich eine  
realistische Chance auf einen Sitz im  
Gemeinderat. 
Um tatsächlich in den Gemeinderat einziehen zu 
dürfen ist es trotzdem notwendig, genügend  
Vorzugsstimmen zu erhalten.  
 

Den Satz „Mein Herz schlägt für Steyr“ kann man 
momentan auf vielen Werbemitteln der SPÖ und 
auch auf deinem T-Shirt lesen. Warum schlägt 
DEIN Herz für Steyr? 

Weil ich hier geboren und aufgewachsen bin und 
ich mich hier zuhause fühle. Und 
gerade weil mein Herz für Steyr 
schlägt, verschließe ich die Augen 
nicht! Ich setze mich dafür ein, 
dass Steyr für alle BewohnerInnen 
noch lebenswerter wird und man 
sich hier wohlfühlt.

Was möchtest du den Steyrerinnen und Steyrern 
noch sagen?

Besucht mich doch auf meiner Facebookseite 
„Vorzugstimme für Melanie Lampl“ oder sprecht 
mich persönlich an, wenn wir uns das nächste 
mal über den Weg laufen ;-)

Melanie Lampl 

Unsere Kandidatin!
Melanie Lampl, unsere Kandidatin aus dem 1er  
Gebiet! Die 25 jährige Bankangestellte kandidiert bei 
der Gemeinderatswahl am 27. September 2015 auf 
dem Listenplatz 20 der SPÖ. Helfen auch Sie mit  
Ihrer Vorzugsstimme, Melanie als eine unserer  
VertreterInnen in den Gemeinderat zu wählen.  
Die 1er luden Melanie zu einem kurzen Interview ein.

„Und gerade weil mein  
Herz für Steyr schlägt,  

verschließe ich die Augen 
nicht!“



Sie haben die Wahl!  
Oberösterreich wählt am 27. September 2015

Jede wahlberechtigte Person erhält in Ihrem 
Wahllokal 3 Stimmzettel. 
Einer dient der Wahl des Landtages, einer ist für 
die Wahl des Gemeinderates vorgesehen und 
einer für die Bürgermeisterwahl.

Für die Landtags- & Gemeinderatswahl können, 
zusätzlich zur Stimme für die Partei, bis zu drei 
Vorzugsstimmen vergeben werden.

Wie funktioniert die Vergabe der Vorzugsstim-
men?
Eine Vorzugsstimme ist gültig, wenn:
eindeutig erkennbar ist welchem/welcher  

Kandidat/in eine Vorzugsstimme gegeben wird,
der Name oder der Listenplatz der Kandidatin/des 
Kandidaten an der dafür vorgesehenen Stelle am 
Stimmzettel eingetragen wurde und die Person 
für die wahlwerbende Partei aufgestellt ist.

Beispiel:

Kreuzen Sie SPÖ an und schreiben Melanie Lampl 
und Helga Feller-Höller (oder deren Listenplätze) 
dazu, ist diese Vorzugsstimme gültig.
Kreuzen Sie jedoch eine andere Partei an, so ist 
die Vorzugsstimme ungültig und die Partei, die 
Sie angekreuzt haben, erhält Ihre Stimme.

Steyr gehört zweifellos zu den  
liebens- und lebenswertesten 
Städten unseres Landes. Kaum 
anderswo treffen Industrie und 
Kultur so unmittelbar  
aufeinander und bilden eine  
bereichernde Symbiose. 
Im Bereich der SPÖ  
Sektion 1 sind in den letzten 
Jahren enorm viele neue  
Wohnungen errichtet worden, 
viele Bürgerinnen und  
Bürger wissen die  
hervorragende Wohnqualität im 
Süden Steyrs zu schätzen. 
Das Erreichen des Zentrums ist 
sowohl mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln, als auch  
fußläufig problemlos möglich 
und wer mit dem PKW fährt, 
weiß, aus Richtung Garsten 
kommend, die Rechts- 
abbiegespur beim Citypoint zu 
schätzen.
Einen besonderen Schwerpunkt 
setzt die Stadt in den  
kommenden Jahren im Stadt-
museum, denn das „Heimat-
haus“ wird generalsaniert und 
völlig neu gestaltet. Erste  
Vorbereitungen für die  

Landesausstellung 2021 („Adel-
Bürger-Arbeiter. Der Weg zum 
modernen Oberösterreich“) sind 
bereits angelaufen. 

Auch das Bildungsangebot ist 
gerade in unserem Stadtteil 
besonders vielfältig und Dank 
der sozialdemokratischen Hand-
schrift können wir uns in Steyr 
auch im Sozialbereich sicher 
und bestens versorgt fühlen.
 

Mit Bürgermeister Gerald Hackl 
an der Spitze ist das Team der 
SPÖ für die Zukunft gerüstet.
Geben Sie ihre Stimme am 
27. September daher der SPÖ 
Steyr, denn gemeinsam geht’s 
besser!
Unser Herz schlägt für Steyr!
Herzlich Ihre

Helga Feller-Höller
Gemeinderätin

Steyr: liebens- und  
							         lebenswert!



Die Leistungsbilanz, die die SPÖ Gemeinderats-
fraktion als bestimmende politische Kraft und ich 
als Bürgermeister für die vergangenen sechs  
Arbeitsjahre vorlegen können, kann sich mehr als 
sehen lassen. Eine Vielzahl von großen und  
kleineren Projekten wurde umgesetzt, um das 
Leben in unserer Stadt noch lebenswerter und 
positiver zu gestalten:
Vom Abschluss der Hochwasserschutz- 
maßnahmen, dem großzügigen Kreuzungsumbau 
Tabor-Posthofknoten, über die neuen Alten- und 
Pflegeheime Ennsleite und Tabor sowie das  
Betreutes Wohnen Ennsleite bis hin zur neuen 
Volksschule Resthof  und dem neuen Feuerwehr-
haus Christkindl spannt sich der Bogen.

Diesen erfolgreichen Weg für Steyr wollen wir 
auch in der nächsten Funktionsperiode fortsetzen. 
Unter Einbindung aller positiven politischen  
Kräfte. Ganz nach unserem Motto:

 
„Gemeinsam geht`s besser –  

Gemeinsam für Steyr“. 

In diesem Sinner ersuche ich um Ihre Stimme für 
die Steyrer SPÖ am 27. September bei der  
Gemeinderatswahl und für mich bei der  
Bürgermeister-Direktwahl

Ihr
Gerald Hackl

Bürgermeister der Stadt Steyr

Gemeinsam den erfolgreichen 
Weg für Steyr fortsetzen



Für ein gerechtes  
Oberösterreich!

Reinhold Entholzer:
Landeshauptmannstellvertreter

Aufgewachsen ist Reinhold Entholzer in der  
Gemeinde Steegen bei Peuerbach, dort besuchte 
er auch die Volksschule, anschließend das  
Unterstufengymnasium Wilhering und danach die  
HTL für Hochbau in Salzburg.

Bei der ÖBB hat er sich bereits früh als  
Vertrauensperson für die Belegschaft  
gewerkschaftlich engagiert. Entholzer weiß wovon 
er spricht, wenn es um faire Löhne und  
bessere Arbeitsbedingungen geht – nach 15  
Jahren Erfahrung in der Arbeitnehmervertretung!

Seit Mai 2012 ist er als Mitglied der Landes- 
regierung, zuständig für die Verkehrs-Agenden. 
Außerdem ist er seit Jänner 2014 Gemeinderefe-
rent für die sozialdemokratischen Gemeinden und 
Städte in Oberösterreich.

Gerda Weichsler-Hauer
Zweite Landtagspräsidentin

Als älteste von neun Geschwistern wurde  
Gerda Weichsler-Hauer am 20. Juni 1961 in Steyr 
geboren. An der Handelsakademie besuchte sie 
den Zweig EDV & Planungsmathematik um  
direkt nach der Matura bei der Firma Systema 
ihre Karriere als Programmiererin zu starten,  
später war Weichsler-Hauer bei den Ennskraft-
werken beschäftigt.
Schon mit zwölf Jahren engagierte sie sich bei 
den Kinderfreunden und danach bei den roten 
Falken. Als begeisterte Schifahrerin und Berg-
wanderin ist sie Vorsitzende der größten Landes-
gruppe der Naturfreunde – das mit großer  
Leidenschaft.
Als Naturschutz- & Anti-Atom-Sprecherin im ober-
österreichischen Landtag setzt sich Gerda  
Weichsler-Hauer für nachhaltige Politik ein. Seit 
ihrem 34. Lebensjahr ist sie Landtags- 
abgeordnete und seit 1997 zweite Landtags- 
präsidentin. Sie tritt in dieser Funktion für eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Abgeordneten 
ein, über die Parteigrenzen hinaus.
Privat geht sie gerne Rock’n’Roll tanzen mit ihrem 
Gatten Gerhard, sie verbringt gerne Zeit mit  
Ihrem Sohn Marco und ihren beiden Enkelinnen.


